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1. Worte des Bürgermeisters 
2.  

1. „Bürgermeister am Wort“: 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

Liebe Helfenbergerinnen und Helfenberger! 

 

Gerne gebe ich auf diesem Weg wieder einige Informationen an euch weiter, die 

derzeit aktuell sind. Im Wissen, dass wir nicht alle Bevölkerungsschichten 

erreichen, insbesondere die Jugend nicht, verbinde ich gleichzeitig die Bitte an 

euch, diese Infos auch weiter zu geben. 

Die Grabungsarbeiten im Zuge des Breitbandausbaues sind so gut wie 

abgeschlossen. Laut Mitteilung der ausführenden Firma wird das sogenannte 

„Einblasen“ der Glasfaser vorerst gestoppt, da der Bautrupp auf Grund von Pönale 

- Zahlungen auf anderen Baustellen eingesetzt wird. Begonnene Ortschaften 

(Dobring) werden noch abgeschlossen. 

Zum anstehenden Winter werden wir uns seitens der Gemeinde wieder bemühen, 

einen zufriedenstellenden Dienst zu bewerkstelligen. Doch muss auch auf die 

nötige Eigenverantwortung hingewiesen werden (gute Bereifung, Prüfung der 

Notwendigkeit von Fahrten bei extremen Verhältnissen, …). So werden wir 

gemeinsam gut durch die nächsten Monate kommen. 

Die Zeichen für den ersten Schutzweg in Helfenberg stehen gut. Nach Einholung 

sämtlicher fachlicher Gutachten wird dieser im Bereich des Friedhofes (neuer 

Eingang) errichtet werden und soll beitragen, den oft so „schneidigen“ 

Durchzugsverkehr etwas zu verlangsamen.  

Nun noch ein paar Gedanken in eigener Sache: 

„Die Gemeinde“ sehe ich als ein Unternehmen, als einen Betrieb mit besonderen 

Rahmenbedingungen. In erster Linie sind wir Anlauf- und Servicestelle für beinahe 

alle Themen des täglichen Lebens. Auch die Poststelle ist als Bürgerservice gedacht 

und ist nicht wegzudenken. Weiters sind wir in Helfenberg Arbeitgeber für ca. 25 

Mitarbeiter, die täglich vieles (Unbemerktes) leisten und haben derzeit mit den 

gleichen großen Herausforderungen des Arbeitsmarktes zu leben und kämpfen, wie 

viele andere Betriebe auch. Fällt eine Person aus, sollte dies von den restlichen 

Kollegen ausgeglichen werden, was in Spezialbereichen aber nicht möglich ist. Die 

„Work – Life – Balance“ rückt in diesem Fall für den Rest in weite Ferne. Bei der 

Entlohnung sind wir an das Dienstrecht des Landes OÖ angelehnt und haben keinen 

Spielraum für bessere Bezahlung. Hier liegt ein wesentlicher Unterschied zur 

Wirtschaft im herkömmlichen Sinn. Und dennoch, die Gemeinde ist auch in 

Zukunft ein attraktiver Arbeitgeber. Eine entsprechende Leistung ist in diesen 

Zeiten überall zu erbringen. Ein wesentlicher Unterschied liegt in der 

Entscheidungsfindung für Vorhaben. Ein Unternehmer entscheidet für sich bzw. 

mit seiner Familie, was umgesetzt wird und macht dies auf kürzestem Weg. Eine 

Gemeinde kann erst dann etwas verwirklichen, wenn Mehrheiten dies gutheißen, 

in der Folge auch beschließen und wenn das Geld dafür bereitgestellt ist und im 

Falle von großen Vorhaben bewilligt ist. Wie wir wissen, kann beides dauern. 

Ich wünsche eine angenehme Vorweihnachtszeit. 
 

Euer Bürgermeister Hintenberger Josef 
 

 



2. Stellenausschreibung - Kindergarten 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

 

Die Gemeinde Helfenberg schreibt in Vollziehung des Beschlusses des Gemeindevorstandes vom 

17.11.2022 gemäß den §§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 in den 

jeweils geltenden Fassungen, folgenden Dienstposten aus: 

 

Kindergartenpädagogen/-pädagogin bzw. 

 sonstiges qualifiziertes Personal  
 

Voraussichtlicher Dienstbeginn: ehest möglich 

Beschäftigungsausmaß: Teilbeschäftigung 20 Wochenstunden  

Einreihung: KBP 

Dauer: vorerst befristet als Krankenstandsvertretung 

 

Aufgabenbereich: 

 

- Gestaltung der Erziehungs- u. Bildungsarbeit nach dem Bildungsrahmenplan 

- Individuelle Förderung der Kinder 

- Zusammenarbeit mit Eltern und Bildungspartnern 

 

BewerberInnen um diesen Dienstposten müssen die Allgemeinen Aufnahmebedingungen 

nach § 17 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 idgF erfüllen: 

 

Allgemeine bzw. besondere Voraussetzungen: 

• Abgeschlossene Pädagogen-/Pädagoginnenausbildung bzw. Lehramt für Volksschulen 

• Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU/EWR- Staatsangehörigkeit 

• Persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben und 

die volle Handlungsfähigkeit 

• Erste-Hilfe-Kurs (gem. Kinderbetreuungsgesetz) 

• Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 

• Einwandfreies Vorleben 

• Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenzdienst 

 

Erwünscht sind: 

• Bereitschaft zur Entwicklung und Umsetzung zeitgemäßer pädagogischer Konzepte sowie zur Aus- 

und Weiterbildung 

• Team- und Kommunikationsfähigkeit, freundliche Umgangsformen 

• Flexibilität und Offenheit 

• Selbstständigkeit und organisatorische Fähigkeiten 

• Pünktlichkeit und Verlässlichkeit 

• Verantwortungsbewusstsein 

• Bereitschaft zur Leistung von Mehrstunden 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis Freitag, 25. November 2022, 12:00 Uhr. 

Sollte bis dahin keine Bewerber/innen für die ausgeschriebene eintreffen wird die Verlängerung der 

Bewerbung bis auf Widerruf veröffentlicht. 

 

Der Bewerbung sind beizulegen: 

Lebenslauf, Zeugnisse über Aus- und Fortbildung, Dienstzeugnisse, Geburtsurkunde, 

Staatsbürgerschaftsnachweis, ev. Heiratsurkunde. 

 

Das Auswahlverfahren erfolgt nach den Bestimmungen der §§ 8 ff Oö. GDG 2002. 

 

Für Rückfragen steht der Bürgermeister Josef Hintenberger (0676/71 54 532) und die Amtsleiterin 

Elisabeth Danner (07216/70 13) gerne zur Verfügung. 
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3. „Gelber-Sack“ 

 

DER GELBE SACK AB JÄNNER 2023 

Der Gelbe Sack kommt - das ASZ bleibt 

 
Wir fassen hier die Antworten auf häufig gestellte Fragen zusammen. Manches können wir noch nicht endgültig 
beantworten. Ein paar Dinge sind noch in Verhandlung und Planung. Wir ersuchen 
Sie um Verständnis, dass Änderungen möglich sind. 
 
Wann wird der Gelbe Sack abgeholt? 
Die erste Abholung findet im Jänner 2023 statt. Die Abholtermine finden Sie hier: 

• in den Apps „Abfall OÖ“ und „Gem2go“, 

• auf unserer 
Website: https://www.umweltprofis.at/rohrbach/module/wann_wird_mein_abfall_abgeholt.html, 

• über den QR-Code am Gelben Sack, 

• auf Ihrem zuständigen Gemeindeamt. 
 
Kann ich auch ins ASZ fahren? 
Sie können Leichtstoff selbstverständlich weiterhin im ASZ entsorgen. Durch die saubere Vorsortierung wird dort 
sogar eine höhere Recyclingquote erreicht, als dies bei technischen Sortieranlagen der Fall ist. Der Gelbe Sack ist 
ein Zusatzangebot. Dieser wird vor Ihrer Haustür bzw. dort, wo Sie auch Ihre Restabfalltonne hinstellen, abgeholt. 
 
Warum kommt der Gelbe Sack? Es gibt doch schon das ASZ-System. 
Gleich vorweg: Das ASZ bleibt. Der Gelbe Sack ersetzt kein Angebot, er ist eine Erweiterung. Vor allem wenig oder 
nicht mobile BürgerInnen haben so die Chance, Verpackungen richtig zu trennen und zu entsorgen. Der Gedanke 
dahinter: Je leichter die Entsorgung für alle BürgerInnen ist, desto leichter erreichen wir zusammen die Erhöhung 
der Sammel- und Recyclingquote, die das Gesetz vorschreibt. 
 
Wie viele Gelbe Säcke bekomme ich? 
Sie erhalten von uns kostenlos 13 Säcke pro Haushalt und Jahr. Bei Bedarf gibt es zusätzliche Säcke. 
 
Was wird im Gelben Sack gesammelt? 
Alle leeren Verpackungen aus Kunststoff, Materialverbunden und Metall sowie Styroporverpackungen. 
 
Warum nur Verpackungen? 
Der Gelbe Sack wird nicht über die Abfallgebühr sondern über den Produktpreis finanziert. Jeder von uns bezahlt 
bereits beim Kauf eines Produktes die Kosten für die Verwertung der Verpackung gleich mit. 
 
Kann ich den Gelben Sack auch ins ASZ bringen? 
Der Gelbe Sack besteht darauf, abgeholt zu werden. 
 
Wird es im ASZ eine Gelbe Tonne für alles geben, was daheim in den Gelben Sack kommt? 
Nein, im ASZ werden Leichtverpackungen weiterhin sauber vorsortiert. Das ist auf den ersten Blick aufwendiger, 
lohnt sich aber. Die Recyclingquote wird erhöht, das ASZ erzielt höhere Erlöse, was die Abfallgebühr für alle 
entlastet. 
 
Wer bekommt den Gelben Sack? 
Jeder Haushalt, ob Wohnung oder Einfamilienhaus. 
 
Wie oft und wo wird der Gelbe Sack abgeholt?  
Alle 4 Wochen am gleichen Standort wie die Restabfalltonne. 
 
Was passiert nach der Sammlung mit den Gelben Säcken? 
Die Säcke werden verpresst und in eine Sortieranlage gebracht. Dort erfolgt eine bestmögliche Auftrennung in die 
verschiedenen Materialarten. In Österreich gibt es derzeit 12 Sortieranlagen. Die ARA (Altstoff Recycling Austria) 
verteilt die Säcke nach freien Ressourcen in den Anlagen. Es gibt keine fixe zuständige Sortieranlage für einen 
Bezirk. 
 
Was passiert bei falschen Abfällen im Gelben Sack? 
Wenn der Fehlwurfanteil zu hoch ist, wird ein rotes Pickerl aufgeklebt und der Sack bleibt stehen. EntsorgerInnen 
müssen die Fehlwürfe aussortieren. Beim nächsten Abholtermin 
wird der Gelbe Sack mitgenommen. 

*.*.* 

https://www.umweltprofis.at/rohrbach/module/wann_wird_mein_abfall_abgeholt.html


4. Infoveranstaltung 110 kV-Stromleitungsprojekt Mühlviertel 
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5. Beschlüsse Gemeinderatssitzung vom 15.09.2022 

 
1) Der Bürgermeister Josef Hintenberger berichtet über aktuelle Themen. 

 

2) Der Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer alterserweiterten Kindergartengruppe wurde gefasst. 

Der Ausbau soll im bestehenden Gebäude (ehemaliger EDV-Raum) und einem Zubau zwischen 

Kindergarten und TIME Mittelschule erfolgen. Geschätzte Kosten rd. € 280.000,--. 

 

3) Einem Ankauf der FF-Helfenberg für ein Mannschaftstransportfahrzeug wurde zugestimmt. Die 

Finanzierung liegt bei der Feuerwehr. 

 

4) Die Gemeinde beteiligt sich beim OÖ. Aktionsprogramm für Ortskernentwicklung, Leerstand und 

Brachen. Es haben sich sechs Gemeinden (Region Steinerne Mühl) zusammengeschlossen. Es wird 

eine Ausschreibung in Auftrag gegeben, um eine Maßnahmenkonzeption zu diesem Thema zu 

erarbeiten. Kosten von rd. € 4-- 5.000,--. 

 

5) Dieser TOP wurde zurückgestellt. Das Thema Schutzweg wird in der nächsten Sitzung behandelt. 

 

6) Die Auftragsvergaben für Schul- u. Kindergartensanierung wurden vorgebracht. Es handelt sich um 

Einrichtungsgegenstände. 

 

7) Das Verhandlungsergebnis mit dem Bund für die Mittelverwendung des Zweckzuschusses für die 

„Bewerbung der Impfkampagne“ rd. € 12.000,-- wird abgewartet und dann entschieden, wie man 

die Mittel verwendet bzw. verwenden muss. 

 

8) Dem Finanzierungsansuchen zur Übernahme eines Interessentenbeitrages vom Gewässerbezirk 

Grieskirchen für das Instandhaltungsprogramm 2023/2024 des Einzugsbereiches Große Mühl 

wurde beschlossen. Er wird vorläufig mit € 1.800,-- ausgewiesen. Die Kosten werden nach 

tatsächlichem Aufwand verrechnet. 

 
*.*.* 



6. Information – IG Landschaftsschutz Mühlviertel 

 



 



7. Gesunde Gemeinde - Gesundheitstipps 
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8. Hansbergland - Seniorentagsbetreuung 
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9. JugendTaxi-App 

 
 

Die JugendTaxi-App gibt es jetzt auch in Helfenberg. 
 
Mit dem JugendTaxi sicher nach Hause: 

Das ist das Ziel der JugenTaxi-App. 

 

Die Nutzung ist für Jugendliche zwischen 15 – 21 Jahren ganz 

einfach: 

Benötigt wird dazu eine gültige 4youCard und die 4youCard 

App. 

 

Die Gutscheine müssen vorab in der Gemeinde bezahlt und freigeschalten werden. 

Die Gemeinde kassiert den Selbstbehalt (1/3 des Gesamtwertes). Gutscheine ab einen Wert 

von € 3,00 erhältlich – max. € 150,00 pro Person und Jahr. 

 

Diese Gutscheine können bei registrierten Taxiunternehmen entwertet werden. 

 

Das Projek wird von je 1/3 der Kosten von der Gemeinde als auch vom Land OÖ unterstützt. 

 

So können in der App von 

Freitag 17:00 Uhr bis Sonntag 23:59 Uhr Gutscheine eingelöst 

werden. 

 
Wie genau die Aktivierung der 4youCard am Handy und das 

Einlösen der Gutscheine funktioniert, wird unter 

www.4youcard.at/jugendtaxi genau erklärt! 
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10. Termine 

 

 

23.11.20122 19:30 
Infoveranstaltung 110 kV-Stromleitungsprojekt Mühlviertel – 

Gasthof Haudum 

26.11.2022 13:00 Punschstand – Rotes Kreuz, Ortsstelle 

02.12.2022 18:00 
Eröffnung lebender Adventkalender mit Punsch – Pfarrhof 

Helfenberg – Kath. Bildungswerk 

14.12.2022 11:30 
Generationenrad – Gemeinsamer Mittagstisch – Gasthof 

Haudum 

16.12.2022 19:00 
Adventsingen in der Pfarrkirche – Pfarre Helfenberg, 

Kulturverein Piberstein 
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